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Austausch zur Zukunft  der 
Eingliederungshilfe
Das „Kanzlerpapier“ schlägt wegen steigender Kosten 
Einsparungen in der Unterstützung von Menschen mit 
Beeinträchtigung vor.

Vertreter norddeutscher Träger, darunter Nico Lauer-
wald (Lebenshilfe Celle) und Guido Uhl (Heilpädagogi-
sche Hilfe Bersenbrück), diskutierten die Pläne mit den 
CDU-Abgeordneten Silvia Breher und Wilfried Oellers.

Einigkeit bestand darin, dass Einsparungen nicht 
zulasten von Qualität und Teilhabe gehen dürfen. 
Potenzial wird vor allem im Bürokratieabbau und 
effi zienteren Verwaltungsabläufen gesehen.

wieder liegt eine ereignisreiche Zeit 
hinter uns – mit wichtigen politi-
schen Entwicklungen, besonderen 
Begegnungen, sportlichen Erfolgen 
und vielen schönen Momenten in 
unserer Lebenshilfe Celle.

In unserer letzten Ausgabe haben 
wir über die Kampagne der Lebens-
hilfe „Teilhabe ist Menschenrecht“
berichtet. Die Diskussionen um 
mögliche Einsparungen in der Ein-
gliederungshilfe beschäftigen uns 
weiterhin. Umso wichtiger war es, 
gemeinsam ein deutliches Zeichen 
zu setzen. Viele Freunde, Förderer 
und Interessierte haben uns durch 
ihre Teilnahme an der Petition 
unterstützt. Dafür möchte ich mich 
herzlich bedanken.

Unser Engagement hat sich dabei 
nicht auf die Petition beschränkt. 
Gemeinsam mit unserem Betriebs-
rat und Werkstattrat waren wir bei 
zwei Demonstrationen in Hanno-
ver dabei. Bei einem Besuch im 
Deutschen Bundestag konnte ich 
zudem gemeinsam mit anderen 

Geschäftsführungen niedersächsi-
scher Sozialunternehmen wichti-
ge Gespräche führen und unsere 
Position einbringen. Wir werden die 
weitere Entwicklung aufmerksam 
verfolgen und uns auch künftig über 
unsere verbandlichen Strukturen für 
eine starke Eingliederungshilfe und 
echte Teilhabe einsetzen.

Besonders ans Herz legen 
möchte ich Ihnen den Bericht über 
Frau Anne Marie Dunsing. Ihr 
persönliches Engagement für die 
Lebenshilfe durfte ich bereits selbst 
erleben, als ich sie mit ihrer 
Lebenshilfe-Fahne auf dem Floh-
markt in Hänigsen getroffen habe. 
Menschen wie Frau Dunsing zei-
gen, wie viel bewegt werden kann, 
wenn Unterstützung und Verbun-
denheit nicht nur Worte bleiben.

Ich lade Sie herzlich ein, die Reise 
der Lebenshilfe Celle aktiv zu be-
gleiten und gemeinsam mit uns 
auf die besonderen Ereignisse 
und Erlebnisse der vergangenen 
Monate zurückzublicken.

Liebe Leserinnen & Leser, 
Geschäftsführungen niedersächsi-

Position einbringen. Wir werden die 

verfolgen und uns auch künftig über 
unsere verbandlichen Strukturen für 
eine starke Eingliederungshilfe und 

möchte ich Ihnen den Bericht über 

Weitere Highlights in 
dieser Ausgabe:

+ Special Olympics 2026
+ Sommerfest der Celler  
 Werkstätten 
+ S(ch)ichtwechsel 
+ Verabschiedung von 
 Berufsschullehrerin 
 Frau Mahler

Herzlichst grüßt Ihr

Nico Lauerwald
Geschäftsführer

#TeilhabeistMenschenrecht

Am 25.06.2026 fand ein weiteres Arbeitsbe-
gleitendes Angebot (ABA) im Waldpädagogik-
zentrum Siedenholz statt. Mit der fachkundigen 
Anleitung einer Waldpädagogin standen an 
diesem Tag unter dem Titel „Waldbauwerk“ vor 
allem Teambuilding, Kreativität und handwerk-
liches Geschick im Mittelpunkt.

Die Aufgabe bestand darin, 
gemeinsam aus Stöcken, Seilen 
und weiteren Naturmaterialien 
eine Modellhütte zu errichten.

Von der Planung bis zur Umsetzung waren die 
Ideen aller Teilnehmenden gefragt. Gemeinsam 
wurde überlegt, wie ein stabiles Grundgerüst 
entstehen und wie die Hütte gestaltet werden 
könnte. So entwickelte sich Schritt für Schritt ein 
gemeinsames Bauprojekt, bei dem jede und jeder 
einen wichtigen Beitrag leistete.

Für das Dach wurde Farn verwendet, mit dem 
Ziel, es möglichst regendicht zu gestalten. Die 
Seitenwände wurden mit Ästen und Moos ver-
kleidet, während Zapfen und Blumen den kleinen 
Vorgarten verschönerten und eine Terrasse dar-
stellten. Alle Teilnehmenden halfen engagiert da-
bei, geeignete Materialien im Wald zu sammeln 
und kreativ einzusetzen.

Zum Abschluss wurde die Hütte einem Praxistest 
unterzogen: Mit einer Gießkanne wurde über-
prüft, ob das Farndach dem „Regen“ standhält. 
Dabei zeigte sich, dass noch einige undichte 
Stellen vorhanden waren. Nach dem Modellbau 
wurde gemeinsam ein Feuer entzündet. Anhand 
eines mit Wasser gefüllten Gefäßes beobachte-
ten die Teilnehmenden, wie schnell Feuer Wärme 
erzeugt und Wasser zum Kochen bringen kann. 
Anschließend entwickelten sie gemeinsam ver-
schiedene Modelle und Ideen, wie ein Kessel si-
cher über einem Feuer aufgehängt werden kann.

Angebot „Waldbauwerk“
im Waldpädagogikzentrum 
Siedenholz

Viel Freude beim Lesen!



Ehrungen für  
jahrzehntelange Arbeit 
Celler Werkstätten feiern  
49 Jubilar*innen

Feierliche Atmosphäre, musikalische Highlights 
und emotionale Momente bei den Jubiläums-
feiern der Lebenshilfe Celle am 18. und 19. Juni 
2026.

Mit großer Freude, Stolz und ausgelassener 
Stimmung feierten die Celler Werkstätten die 
Arbeitsjubiläen ihrer Beschäftigten. Insgesamt 
49 Personen wurden für ihren langjährigen Ein-
satz geehrt – von 10 Jahren bis hin zu beeindru-
ckenden 45 Jahren Treue zur Lebenshilfe Celle.

Die Jubiläumsfeier, die an zwei aufeinander- 
folgenden Tagen stattfand, wird jedes Jahr  
zum Zeichen der Wertschätzung und zum Dank 
an Beschäftigte ausgerichtet. In diesem Jahr 
wartete die Feier mit einigen gelungenen  
Neuerungen auf. 

Jahrzehnte voller Power 
und Erfahrung
Die Anlässe für die Feierlichkeiten waren beein-
druckend: Gewürdigt wurden Betriebszugehörig-
keiten von 10, 20, 25, 30, 40 und sogar unglaub-
lichen 45 Jahren. 

Damit begleiten und  
prägen die Geehrten die 
Geschichte der Celler 
Werkstätten bereits 
über einen sehr langen 
Zeitraum.

„Ein solches Jubiläum ist keine Selbst- 
verständlichkeit“, betont das Team der  
Celler Werkstätten. 

Im Anschluss an den offiziellen Teil ging 
die Veranstaltung in ein fröhliches und 
geselliges Beisammensein über, bei dem 
gemeinsam in Erinnerungen geschwelgt 
und auf viele weitere erfolgreiche Jahre 
angestoßen wurde.

„Wir sagen von Herzen 
Danke für so viel Treue 
und tägliche Freude 
an der Arbeit! “



Es war ein Tag voller
Perspektivwechsel,
Austausch und echter
Zusammenarbeit.
Vielen Dank für diesen
ereignisreichen Tag!

Gemeinsam 
     wachsen!

S(ch)ichtwechsel im Nds. Landtag
Neue Perspektiven für mehr Teilhabe

Bereits zum vierten Mal organisierte Heidi 
Jaroschewitz, gemeinsam mit Kolleginnen und 
Kollegen der Celler Werkstätten, den von der BAG 
initiierten S(ch)ichtwechsel. Der jährliche, bun-
desweite Aktionstag findet turnusmäßig immer 
im Herbst statt, wie auch 2025. 
 
Der Arbeitsplatztausch für einen Tag soll Men-
schen mit und ohne Beeinträchtigung neue Per-
spektiven bieten. Über das verbindende Thema 
„Arbeit” schafft der „Schichtwechsel” Raum 
für Begegnungen und neue Perspektiven und 
hilft dabei, Vorurteile und Klischees abzubauen. 
Letztes Jahr besuchte uns Silke von der Kammer 
vom Niedersächsischen Ministerium für Soziales, 
Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung – jetzt wa-
ren wir mit einem Besuch im Niedersächsischen 
Landtag dran.

 
Wir erfuhren so viele tolle Eindrücke, dank der 
herzlichen Zuwendung durch Silke von der 
Kammer, die uns durch einen sehr besonderen 
und ereignisreichen Tag führte: Wir gewannen 
viele Einblicke in die Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit und lernten, wie ein Tag im Ministerium 
aussieht. Zugleich war am 5. Mai der Europäische 
Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderung. 
 
Aus diesem Anlass kamen Werkstatträte aus 
allen Teilen Niedersachsens, um mit dem Minister 
Dr. Andreas Philippi und der Landesbeauftrag-
ten für Menschen mit Behinderungen (LBB), 
Annetraud Grote, in den Dialog zu treten. Auch 
wir nutzten die Gelegenheit für einen regen Aus-
tausch mit dem Minister.
 
Danach packten wir gemeinsam Kisten für die 
aktuelle Kinderschutz-Kampagne. Zum Abschluss 
wurde eine Resolution der Handbiker an (LBB) 
Annetraud Grote übergeben.

Auch in diesem Jahr findet wieder der 
S(ch)ichtwechsel statt: 

24. September 2026
Wir sind wieder dabei und werden tolle  
Einblicke gewinnen und diese mit Ihnen in 
der nächsten Ausgabe teilen.



Medaillenregen
im Saarland

Florian Zettelmeyer aus 
dem Tischtennisteam 
sowie zwei Spieler des 
Fußballteams haben 
sich um eine Nominie-
rung für die Special 
Olympics World Games 
2027 in Chile beworben. 
Eine Entscheidung steht 
noch aus.

Wir drücken 
euch die 
Daumen!

Das Team der Lebenshilfe Celle kehrte unter der Lei-
tung von Kerstin Sauerwald-Weiß mit beeindrucken-
den Erfolgen von den Special Olympics Nationalen 
Spielen aus dem Saarland zurück. Neben sportlichen 
Höchstleistungen stand vor allem die gleichberechtigte
gesellschaftliche Teilhabe von Menschen mit geistiger 
Behinderung im Fokus.

Oberbürgermeister Dr. Jörg Nigge hat am 25.08.2026 
die Delegation der Lebenshilfe Celle zu einem Emp-
fang im Neuen Rathaus begrüßt. 

Die Stadt würdigte damit den un-
ermüdlichen Einsatz der Sportlerinnen 
und Sportler bei den Nationalen Spielen 
der Special Olympics und sprach ihnen 
im Namen der Bürgerschaft  ihren 
Dank aus.

Statt langer Reden oder förmlichem Protokoll präg-
te ein nahbarer, persönlicher Austausch das Treffen. 
Nigge sowie Vertreter der Stadtverwaltung hörten 
den Athlet*innen aufmerksam zu, als diese von ihren 
Erlebnissen, Herausforderungen vor Ort und den 
besonderen Momenten bei den Special Olympics Na-
tionalen Spielen im Saarland 2026 abseits der Wett-
kämpfe berichteten. Neben den sportlichen Eindrücken 
stand auch die Frage im Raum, wie die Stadt Celle die 
Aktiven künftig noch besser unterstützen kann. Als 
Zeichen der Anerkennung überreichte die Stadt allen 
Teilnehmenden ein kleines Präsent.

Mit neu entfl ammtem Stolz auf ihre Leistung im Ge-
päck verabschiedeten sich die Athlet*innen und das 
Trainerteam der Lebenshilfe Celle nach einer schönen 
Veranstaltung in den wohlverdienten Feierabend.

Tischtennis
Das Team um die Trainer Manfred Feike und 
Heike Gergl sicherte sich den kompletten 
Medaillensatz. Gold ging an Hans-Walter 
Glomm, Silber an Detlef Steitzer sowie Bron-
ze an Thomas Kahlo und Florian Zettelmey-
er. Claudia Ebeling erreichte einen starken 
4. Platz.

Fußball
Unter der Betreuung von Caroline Lutter-
mann und Daniel Schönherr holten die 
Celler Kicker in einem Feld von 35 Teams 
den 7. Platz in der Gesamtwertung und 
Silber in ihrer Leistungsgruppe.

Radsport
Marlene Timme sorgte für das Highlight 
des Turniers: Weil sie im Frauen-Vorlauf zu 
schnell für die Konkurrenz war, musste sie 
in der höchsten Startklasse der Männer an-
treten. Dort erkämpfte sie sich die
Plätze 4 (2 km) und 5 (5 km).



Unser Dank für großzügige Spenden
Nachhaltige Inklusion braucht einen langen Atem

Wer am Wochenende über die regionalen Floh-
märkte schlendert, kommt an ihr kaum vorbei: 
Anne Marie Dunsing. Seit fast zwei Jahrzehnten ist 
die quirlige 78-Jährige eine feste Institution in der 
lokalen Trödelszene. Doch bei ihr geht es nicht um 
den eigenen Geldbeutel – der Großteil ihrer Erlöse 
fließt direkt an die Lebenshilfe Celle.
 
Die Idee entstand vor rund 20 Jahren. Für die  
gelernte Friseurin stand von Anfang an fest: Der  
Erlös muss einem guten Zweck zugutekommen. 
Die Wahl fiel schnell auf die Lebenshilfe Celle, da 
ihre Schwiegertochter dort arbeitete und ein  
Nachbarsjunge die zugehörige Schule besuchte.

Der vollgepackte Renault ist 
immer startklar! 
 
Seither ist das Leben von Anne Marie Dunsing 
nach dem Marktterminkalender getaktet. Wo die 
besten Plätze winken, erfährt sie modern über eine 
private WhatsApp-Gruppe. In den Sommermona-
ten gibt es kaum ein freies Wochenende. 

Ihr treuester Begleiter ist ein kleiner Renault, der 
als Dauer-Transporter fungiert. Am Flohmarkt-
Tag wird der Wagen mit einer Lebenshilfe-Flagge 
geschmückt.  

„Den Wagen packen wir gar nicht mehr aus –  
das lohnt nicht“, schmunzelt die Rentnerin. 
 
Angefangen hat alles mit einem selbstgebastelten 
Losverkauf für einen Euro. „Nieten gab’s bei mir 
keine!“, betont die rüstige Rentnerin stolz. Jedes 
Los gewann. Inzwischen hat sie das aufwendi-
ge Lose, Lose-Basteln eingestellt und verkauft 
die Dinge direkt für kleines Geld. Durch diesen 
unermüdlichen Einsatz kam seit 2015 eine stolze 
Spendensumme von insgesamt 3.200 € für die 
Lebenshilfe Celle zusammen.
 

Dieses Hobby ist für die engagierte 
Rentnerin weit mehr als Arbeit.
 
Neben der finanziellen Unterstützung für die  
gute Sache hat Frau Dunsing auf den Märkten  
ein zweites Zuhause und tiefe Freundschaften ge-
funden. Der Trödelmarkt schenkt ihr eine erfüllende 
Aufgabe und ein lebendiges soziales Netzwerk im 
Rentenalter. Bei der Lebenshilfe Celle ist die Freude 
über die langjährige Unterstützung riesig. Jeder 
Euro kommt direkt an und wird gezielt dafür einge-
setzt, Menschen mit Beeinträchtigung die Teilhabe 
am sozialen Leben zu ermöglichen. Ein wunder-
bares Beispiel dafür, wie viel man mit Herzblut 
bewegen kann.

Altenceller Dorfmarkt  
Bestes Wetter & beste Stimmung

Das alljährliche Highlight lockte am 30. Mai wie-
der tausende Gäste nach Altencelle. Gekommen 
waren sie zum Altenceller Dorfmarkt, auf dem 
wir als Lebenshilfe Celle mit einem Verkaufsstand 
unserer Werkstatt-Produkte, sowie einem Brat-
wurstverkauf vertreten waren.

Bei sommerlichen Temperaturen war für die 
Marktbeschicker Schatten und viel trinken die 
oberste Regel. Trotz der Hitze ließ sich keiner 
unserer Werkstatt-Beschäftigten und Mitarbei-
tenden die gute Laune nehmen. Die Teams an 
beiden Ständen verkauften fleißig ihre Waren 
und gingen mit vielen Kundinnen und Kunden ins 
Gespräch.

Die Lebenshilfe Celle bewies mit ihrem Dabeisein 
beim Markt einmal mehr ihre Verbundenheit mit 
der Altenceller Dorfgemeinschaft.

Mehr  
Produkte unter 

werky.de/ 
lebenshilfe-celle



Berufsschullehrerin Ina Mahler verabschiedet sich
vom Berufsbildungsbereich der Lebenshilfe Celle

TSCHÜSS und ein großes DANKESCHÖN
an meine ehemaligen Schülerinnen und Schüler
und auch an alle anderen freundlichen Beschäftig-
ten, die meine Schultage so fröhlich und intensiv 
gemacht haben!

Zu Beginn der Sommerferien ziehe ich mit meinem 
Mann zu unseren Kindern (Ibbenbüren). Damit hört 
meine Zeit als Berufsschul-Lehrerin im Berufsbil-
dungsbereich (BBB) auf.

Ich danke jeder Einzelnen und jedem Einzelnen 
von Ihnen sehr! Ich durfte viel von Ihnen lernen.
Wir haben Freude und Spaß zusammen gehabt. 
Es gab viel Lachen. Wir haben aber auch über 
Sorgen und Fragen des Lebens gesprochen. Sie 
haben mir viel Vertrauen geschenkt. Ihre Idee ha-
ben den Unterricht bereichert. Und immer wieder 
haben wir über Ihren Lebensweg gesprochen – 
berufl ich, aber auch privat. Die gemeinsame Zeit, 
die ich mit Ihnen verbringen durfte, war für mich 
sehr intensiv. Rechnen, lesen, schreiben, vor allem 
Gehirngymnastik standen auf unserem Programm. 

Thematisch war Vielfalt angesagt: Klimaschutz, 
Gesundheit, Leben in Gemeinschaft, Natur, Demo-
kratie, Tod, Fußball, Geld, gesunde Ernährung, 
Verhütung sind nur ein paar Beispiele. An was 
erinnern Sie sich wohl noch?

Ihnen allen wünsche ich für Ihre Zukunft
• Frieden und den Erhalt unserer so wertvollen, 

aber zerbrechlichen Demokratie,
• Gesundheit für Sie und die Menschen, die 

Ihnen wichtig sind,
• Freude an Ihrer Arbeit und mit Ihrem Team,
• die Zuversicht, dass auch unangenehme Zeiten 

ein Ende haben werden, und
• Begleitung durch Menschen, die es gut mit 

Ihnen meinen.

Seien Sie stolz darauf, in dieser Firma arbeiten zu 
dürfen. Es gibt selten Unternehmen, in denen man 
sich so sehr um das Wohl der Menschen kümmert!

Alles Gute wünscht Ihnen allen
Ina Mahler

Eine letzte Aufgabe von Ina Mahler: 
Suchen Sie einige Wörter aus diesem Text im Wortsuchrätsel! 
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16 NATUR 17 DEMOKRATIE 18 ZUKUNFT

19 FRIEDEN 20 FREUDE 21 ARBEIT
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Viel Erfolg 

suchsel.bastelmaschine.de



Sommerfest der Celler Werkstätten  
Ein ausgelassener Tag ohne Arbeit für die Beschäftigten 

Wir leben Vielfalt!

Gemeinsam mit unseren Beschäftigten aus den 
Werkstätten haben wir einen rundum bunten, 
fröhlichen und unvergesslichen Tag gefeiert.  
 
Für beste Stimmung war selbstverständlich 
gesorgt: Im DJ-Bereich wurde getanzt – 
vielen Dank an die DJs Matthias und Karsten 
vom Werkstattrat –, die Live-Band „Modern 
Walking“ heizte ordentlich ein und auch unse-
re ABA-Gruppe „Drums Alive“ brachte mit ihren 
Rhythmen Bewegung und gute Laune auf das 
Fest. (ABA = Arbeitsbegleitende Angebote). 
 
Auch kulinarisch war für jeden Geschmack etwas 
dabei: von leckerer Wok-Pfanne über Pizza von 
Pizza Flotwedel und Hot Dogs bis hin zu einer 
erfrischenden Portion Eis. 
 
Wer selbst kreativ werden wollte, konnte Fächer 
gestalten, sich ein Tattoo aufkleben lassen oder 

mit ganz viel Glitzer für den passenden Sommer-
Look sorgen. Die Ergebnisse waren grandios! 
 
Es wurde gelacht, getanzt, gegessen, kreativ 
gestaltet und vor allem gemeinsam eine richtig 
schöne Zeit verbracht. 
 
Ein großes Dankeschön an alle, die diesen beson-
deren Tag möglich gemacht und mit uns gefeiert 
haben. 
 
Es war ein Sommerfest voller Musik, Farben, 
Begegnungen und ganz viel guter Laune – 
genau so darf der Sommer sein.

Wir freuen uns schon
    auf das nächste Fest!



Zum 1. Juli 2026 übernahm die Lebenshilfe Celle die Sozialkauf-
häuser „Neufundland”, „Allerhand” und „Kaufl aden”. Für diesen 
Neustart entwickelten wir eine gemeinsame Identität: Das neue 
Corporate Design zeigt, was die Häuser verbindet und was jedes 
einzelne besonders macht.

Das Logo folgt bei allen drei Sozialkaufhäusern einem gemein-
samen Aufbau und schafft so eine klare visuelle Einheit.
Auch die Subline „Sozial gut!” vermittelt eine klare Botschaft.

Unterschiedliche Farben und individuelle Icons geben jedem Haus 
seinen eigenen Charakter. Dabei stehen die Icons für das jeweili-
ge Sortiment und machen auf einen Blick sichtbar, was 
Besucherinnen und Besucher dort erwartet.

Drei Häuser. Eine Idee. 
    Drei ganz eigene Seiten.

Kaufl adenSo�ia� gu�!

Gut für dich. Gut für morgen.Mehr unter lebenshilfe-celle.de

Neufundland 
Sozial gut!
Neustadt 63
29225 Celle

Allerhand
Sozial gut!
Mummenhofstr. 13
29229 Celle

Kaufl aden
Sozial gut!
Blumlage 38
29221 Celle

Unterschiedlich im Sortiment. 
Gemeinsam im Herzen.

So entsteht ein Erscheinungsbild, das zusammengehört, 
ohne gleich auszusehen. 

Gemeinsam stark, 
individuell erkennbar.
Das neue Design macht die drei Sozialkaufhäuser zu 
einer sichtbaren Gemeinschaft und gibt ihnen gleichzeitig 
den Raum, ihre eigenen Schwerpunkte und Angebote zu 
zeigen.

Denn genauso vielfältig wie die Menschen, Dinge und 
Geschichten, die in unseren Sozialkaufhäusern zusam-
menkommen, darf auch ihr Auftritt sein.

Noch befi nden wir uns in der Entwicklungsphase, aber 
schon sehr bald wird das neue Design in den Läden zu 
fi nden sein! 

Bedeutung des Icons

Unser Symbol verbindet ein Herz 
mit dem Recycling-Zeichen und steht 
damit für unsere Haltung zu Nach-
haltigkeit.

Die Verbindung beider Elemente 
macht deutlich: Nachhaltigkeit liegt 
uns am Herzen. Unser Symbol steht 
für den Anspruch, verantwortungsvoll 
zu handeln, Ressourcen zu schonen 
und einen positiven Beitrag für die 
Zukunft zu leisten.



Mühlenstraße 6 –729342 WienhausenTel.: 05149 18555-0info@hotel-wienhausen.dewww. hotelwienhausen.de

Hotelbetriebsgesellschaft Celle gGmbHein Unternehmen der Lebenshilfe Celle gGmbH

Mit unserem Landhotel „HOTEL Am Kloster odermit unserem Stadthotel „Hotel Blumlage“.

Ein perfekter Start in den Tag

Blumlage 87  
29221 Celle
Tel.: 05141 97447-0info@blumlage.comwww.blumlage.com

Hotelbetriebsgesellschaft Celle gGmbHein Unternehmen der Lebenshilfe Celle gGmbH

Mit unserem 
mit unserem Stadthotel „Hotel Blumlage“.

Ein perfekter Start in den Tag

  1 Glas Sekt

  Brot- und Brötchensorten  

 aus der Region

  Marmeladen und  

 Heidehonig

  Joghurt, Müsli und  

 Cerealien

  frisches Obst und Gemüse

  Fisch-, Aufschnitt- und   

 Käseplatten

  Eierspeisen aus regionalen  

 Freilandeiern

  Frikadellen, Bratwürstchen  

 und Speck

  Kaffee, Tee, Kakao und   

 Säfte

Reservieren Sie sich einen Platz für unser reichhaltiges 

Frühstücksbuffet im wunderschönen Wienhausen!

Freuen Sie sich unter anderem auf:

Um Reservierung wird gebeten

Rufen Sie uns an unter Tel.: 05149 18555-0 

Mühlenstraße 6 –7 • 29342 Wienhausen

info@hotel-wienhausen.de

www.hotelwienhausen.de

Starten Sie 
genussvoll 
in den Tag – 

wir freuen  

uns auf Sie!

Samstag, Sonntag & 

Feiertage 

von 10:30 bis 13:30 Uhr 

nur 24,50 Euro p. P.Dienstag bis Freitag 

(Montag-Ruhetag)  

von 6:30 bis 11:00 Uhr 

nur 21,50 Euro p.P.

Neues
Konzept!

Bunt & vielfältig: 
CSD Celle
Wir waren dabei!

Bunt, laut und unübersehbar: 
Am 6. Juni waren wir als Lebenshilfe 
Celle mit viel Herzblut beim Chris-
topher Street Day (CSD) in Celle am 
Start.

Mit unserem eigenen Info-Stand wa-
ren wir mitten im Geschehen. Es war 
ein großartiger Tag voller Begeg-
nungen, guter Gespräche und neuer 
Kontakte.

Stolz auf dieses starke 
Signal – Wir leben Vielfalt!

Hotel News: Neuer Name, bewährter Genuss 
im "Frühstückshaus Wienhausen"

Frischer Wind in geschichtsträchtiger Umgebung: 
Das beliebte „Kloster-Kaffee“ in Wienhausen geht 
mit einem geschärften Konzept und einem neuen 
Namen in die Zukunft.

Ab sofort lädt die Einrichtung unter dem Namen 
„Das Frühstückshaus Wienhausen“ zu kulinari-
schen Genüssen am Morgen ein. Die Umbenen-
nung ist die logische Folge einer erfolgreichen 

Konzeptänderung: Während im früheren „Kloster 
Kloster-Kaffee“ der Fokus auf dem klassischen 
Kaffee- und Kuchengeschäft am Nachmittag 
lag, hat sich das Haus nun voll und ganz auf ein 
hochwertiges und vielseitiges Frühstücksangebot 
spezialisiert.

Sowohl die Hotelgäste als auch externe 
Besucherinnen und Besucher aus der Region 
nutzen die Gelegenheit ausgiebig, um in gemüt-
licher Atmosphäre in den Tag zu starten.

Reservieren Sie Ihren Tisch unter 
Tel.: 05149 / 18555-0.

Unsere Produkte in 
der Altstadt
's Fachl wird bestückt

Am 5. Juni machte sich der ABA-Kurs „Konfetti 
Kommando“ mit dem Bus auf den Weg in die 
Celler Altstadt, um die Holzfächer im ‘s Fachl 
neu zu bestücken. 

Im Fokus stand dabei die Präsentation der Ware: 
Die Produkte, wie Seifen, Taschen, Stoff-Uten-
silos und Holzfi guren, wurden so angeordnet, 
dass sie direkt ins Auge fallen und zum Kauf 
animieren. Alle haben dabei toll mitgearbeitet 
und sich gegenseitig unterstützt.

Da alle so motiviert und zügig gearbeitet haben, 
blieb zum Abschluss sogar noch Zeit für ein 
leckeres Eis. Ein rundum gelungener Ausfl ug mit 
viel Teamarbeit und guter Laune.

Mehr Infos unter: fachl.at



Bund, Länder und Kommunen haben im 
Juni 2026 Empfehlungen vorgelegt, wie 
die Eingliederungshilfe geändert werden 
soll. Das Bundessozialministerium wird 
hierfür über den Sommer einen Gesetzes-
entwurf erarbeiten. 

1

2

3

4

5

6

7

8

Selbstbestimmt leben:
Menschen mit Behinderung sollen 
selbst entscheiden können, wie sie 
leben und welche Unterstützung sie 
bekommen. Es darf keinen Zwang zu 
gemeinsamen Leistungen geben.

Eigene Schul-Assistenz:
Jedes Kind muss eine eigene Schul-
Assistenz bekommen können, wenn 
es diese braucht. Gemeinsame Schul-
Assistenz darf nicht vorgeschrieben 
werden.

Freie Wahl beim Wohnen:
Menschen mit Behinderung sollen 
selbst entscheiden können, wo und mit 
wem sie wohnen. Auch das Wohnen 
außerhalb von Einrichtungen muss 
möglich bleiben.

Genug Unterstützung:
Pauschale Geldbeträge dürfen nicht 
dazu führen, dass Menschen zu wenig 
Unterstützung bekommen. Die Hilfe 
muss zum Bedarf des einzelnen Men-
schen passen.

Mitbestimmung:
Menschen mit Behinderung müssen bei 
der Planung von Hilfen mitentscheiden. 
Das gilt auch für ihre Verbände und die 
Anbieter von Leistungen.

Verhinderungspflege erhalten:
Die Verhinderungspflege muss bleiben. 
Sie gibt pflegenden Angehörigen wich-
tige Entlastung.

Rentenbeiträge sichern:
Die Rentenbeiträge für pflegende An-
gehörige dürfen nicht gekürzt werden. 
Viele Angehörige pflegen Menschen 
mit Behinderung über viele Jahre.

Tarifgehälter finanzieren:
Vereinbarte Tarifgehälter müssen 
vollständig bezahlt werden. So werden 
soziale Angebote gesichert und der 
Fachkräftemangel nicht noch größer.

Teilhabe ist  
Menschenrecht
Acht Hauptforderungen 
der Bundesvereinigung  
Lebenshilfe e.V. 

Außerdem liegen Entwürfe zu Änderun-
gen bei der Pflegeversicherung (Pflege-
neuordnungsgesetz) und zur Reform der 
Kinder- und Jugendhilfe (Erstes Kinder- und 
Jugendhilfestrukturgesetz) vor. Alle drei 
Reformen sehen Kürzungen für Menschen 
mit Unterstützungsbedarf und kognitiver 
Beeinträchtigung wie auch ihre Familien 
vor. Sprechen Sie mit Ihren Abgeordneten 
im Landtag und im Bundestag, denn das 
sind Ihre politischen Vertreter*innen, die 
im Herbst dazu Entscheidungen treffen. 
Erklären Sie, wie Sie und Ihre Angehörigen 
mit Beeinträchtigung leben, welche Unter-
stützung notwendig ist, und was passiert, 
wenn diese fehlt.

Unter dem klaren Motto „STARK! SOZIAL!  
GERECHT!“ haben am 10. Juni tausende Menschen 
in Hannover ein unüberhörbares Zeichen für den 
Erhalt des Sozialstaates gesetzt. Mit dabei war 
eine Delegation der Lebenshilfe Celle mit Mitglie-
dern der Geschäftsführung und des Betriebsrates. 
Gemeinsam mit einem breiten Bündnis aus Sozial-
verbänden, Gewerkschaften und der Lebenshilfe 
Niedersachsen zogen sie zum Platz der Menschen-
rechte vor dem Neuen Rathaus. Anlass des Groß-
protests war die zeitgleich stattfindende Gesund-
heitsministerkonferenz.

Nur zwei Wochen später, am 24. Juni, beteilig-
ten sich Vertreter des Werkstattrates und der 
Geschäftsführung der Lebenshilfe Celle an der 
Großdemonstration „S.O.S. Sozialstaat!“ vor dem 
Niedersächsischen Landtag. Zusammen mit rund 

3.000 weiteren Menschen setzten sie ein deut-
liches Zeichen gegen drohende Kürzungen im 
Sozialbereich.

Bei beiden Demonstrationen ging es um eine 
klare Forderung: Soziale Teilhabe, Inklusion und 
Selbstbestimmung müssen erhalten und gestärkt 
werden. Kürzungen bei Leistungen für Menschen 
mit Behinderung gefährden ihre Lebens- und 
Arbeitsbedingungen und dürfen deshalb nicht die 
Antwort auf aktuelle Herausforderungen sein.

Die Lebenshilfe Celle setzt sich gemeinsam mit 
ihren Partnern dafür ein, dass der Sozialstaat 
verlässlich bleibt und Menschen mit Behinderung 
auch in Zukunft die Unterstützung und Teilhabe 
erhalten, die sie brauchen.

Gemeinsam stark für den Sozialstaat 
Gemeinsame Demo-Teilnahme



Zwei Wochen voller neuer Eindrücke, Gemein-
schaft und bester Stimmung liegen hinter den 
Mieterinnen und Mietern des Wohnhauses  
Dr. Kühl. Anstatt in die Ferne zu schweifen,  
verbrachten die Menschen aus dem Altenceller 
Wohnhaus ihren Sommerurlaub vor der eigenen 
Haustür und erlebten ein buntes Programm.
 
Schon die erste Woche startete erlebnisreich:  
Mit dem City-Express ging es auf Erkundungstour 
durch die Innenstadt, bevor das Füttern der bunten 
Papageien im Vogelpark für große Begeisterung 
sorgte. Auch der Genuss kam nicht zu kurz: Auf 
dem Beerenhof Alps ließen sich alle leckeren  
Kuchen schmecken. 

In der zweiten Woche ging das Abenteuer naht-
los weiter. Nach einem Ausflug in den Wildpark 
Müden ging es ans Steinhuder Meer, wo eine ent-
spannte Schifffahrt auf dem Programm stand. 
Sportlich und gesellig wurde es beim Minigolf  
sowie beim Kegeln, wo der traditionsreiche  
„Pumpenkönig“ gebührend gefeiert wurde. 
Erfrischungen im Eiscafé und der Besuch einer 
Cocktailbar während der Happy Hour rundeten  
die sonnigen Tage ab.
 
Zum krönenden Abschluss der zwei Urlaubswo-
chen kamen noch einmal alle zu einem gemein-
samen Kinoabend und einem gemütlichen Essen 
zusammen.

Singen verbindet 
Neues, inklusives  
Chorprojekt gestartet

In der Werkstatt Altencelle gibt es ab
sofort ein neues, musikalisches Highlight: 
Ein inklusives Chorprojekt hat offiziell Fahrt 
aufgenommen! Unter dem Motto „Singen 
verbindet“ haben sich bereits die ersten  
Beschäftigten zusammengefunden, um  
gemeinsam die Stimme zu erheben.

Egal ob Pop-Klassiker oder aktuelle Hits: 
Auf dem Programm stehen moderne, 
deutsch- und englischsprachige Lieder, 
die ins Ohr gehen und einfach gute Laune 
machen!

Gelungener Heimaturlaub
Abwechslungsreiche Sommerwochen im Haus Dr. Kühl

Inklusives Theaterprojekt
Standing Ovations von  
begeisterten Zuschauern

Dass Inklusion voller Humor, Kreativität und 
Eigensinn stecken kann, bewies das Theater-
stück „Märchen, Märchen“ bei seiner jüngsten 
Aufführung. Am Dienstag, 23. Juni, standen in 
der Altenceller Flora Menschen mit und ohne  
Beeinträchtigung gemeinsam auf der Bühne. 
Das etwa einstündige Stück entstand aus der 
Kooperation „Vielfalt spielt eine Rolle“ entstand 
aus der Kooperation zwischen dem Albert-
Schweitzer-Familienwerk, dem Celler Schloss-
theater, der Lebenshilfe Celle und engagierten 
Privatpersonen. 

Das Projekt zeigt eindrucksvoll, wie Inklusion 
durch die Verbindung von sozialem Engagement 
und künstlerischer Professionalität Barrieren ab-
baut. Das Stück wurde im Rahmen einer kleinen 
Tournee im Landkreis Celle aufgeführt. Ob das 
Projekt fortgeführt werden kann, hängt von der-
zeit beantragten Fördermitteln ab – noch steht 
die Zusage aus.



In der zweiten Jahreshälfte gibt es wieder 
Freizeitangebote im Ambulanten Teilhabe-
dienst – und sie sind weit mehr als ein netter 
Zeitvertreib. Sie sind pädagogische Schätze im 
Alltag, denn hier wird gelernt, gelacht, aus-
probiert und manchmal auch gescheitert. Und 
genau darin steckt ihr Wert.

Lebensmittel gesund zuzubereiten und zu 
essen, ist zum Beispiel kein bloßes „Wir 
schnippeln mal Gemüse“, sondern gelebte All-
tagsbildung. Es geht um Selbstständigkeit, um 
Planung, um das Verstehen von Ernährung und 
nicht zuletzt um Selbstwirksamkeit: „Ich habe 
mir einen Salat gemacht, und der schmeckt 
sogar!“. Ganz nebenbei werden motorische 
Fähigkeiten, Hygieneregeln und soziale Kom-
petenzen trainiert. Und ja, manchmal auch 
Geduld, weil der Salat dann doch etwas länger 
braucht als die Fertigpizza.

Unsere Kreativangebote sind 
der pädagogische Spielplatz für 
Ausdruck und Identität. 

Ob Töpfern, kreatives Arbeiten mit Naturmate-
rialien oder Papier: Hier können die Klient*in-
nen ausprobieren, scheitern, neu anfangen und 
stolz auf ihre Ergebnisse sein. Dabei geht es 
nicht um Perfektion, sondern um den Prozess. 
Am Ende haben wir ein Produkt, das wir selbst 
gemacht haben und nicht für viel Geld kau-
fen mussten. Und das ist nicht nur gut für den 
Selbstwert, sondern auch fürs Portemonnaie. 

Naturpädagogik im Wald bringt alle raus aus 
der Komfortzone und rein ins echte Leben. Ob 
Spaziergänge oder eine Waldrallye – Natur 
wirkt entschleunigend, sinnstiftend und oft 
überraschend lehrreich. Wer einmal selbst den 
Rehen beim Bellen zugehört oder eine Spinne 
beim Netzspinnen beobachtet hat, lernt viel 
über die Umwelt und sich selbst, und ganz 
nebenbei werden Wahrnehmung, Bewegung 
und Verantwortungsgefühl gefördert.

Pädagogische Schätze
im Freizeitangebot des 
Ambulant betreuten Wohnen

Auch zusammen feiern gehört dazu! 
Das klingt erst einmal nach 
Essen, Trinken und Partymachen. 
Aber pädagogisch betrachtet ist 
unser Grillfest ein Trainingslager 
für soziale Teilhabe. 

Die Klient*innen müssen sich Gedanken darüber 
machen, wer welche Planung übernimmt, wer was 
zubereiten und mitbringen kann und wie wir mitei-
nander umgehen wollen. Dabei wird Gemeinschaft 
erlebt und das Gefühl von Zugehörigkeit gestärkt. 
Und wenn wir auf den Brandplatz zum Tanzen 
gehen, eröffnen sich für die Klient*innen nicht nur 

neue Begegnungsräume. Tanzen trainiert Koordi-
nation und Gleichgewicht und nimmt Einfl uss auf 
Haltung und Körpergefühl.

Beim Capoeira vereinen wir Kampfkunst, Musik, 
Bewegung und Tanz miteinander. Neben dem 
Abbau von Stress erleben die Klient*innen in 
einer Kleingruppe Akrobatik und Selbsterfahrung 
und gehen respektvoll miteinander um. „Wir vom 
Ambulanten Teilhabedienst verstehen die Freizeit-
angebote des Ambulanten Teilhabedienstes nicht 
als kleine Extras, sondern als zentralen Bestandteil 
unserer Arbeit. Sie verbinden Lernen mit Lebens-
freude – und das möchten wir unseren Klient*in-
nen ermöglichen!“

Zusammen stark!



Weil uns sehr viele Anfragen erreicht, haben:  
Die Lebenshilfe Celle hat neue Merchandise-
Artikel: Ab sofort sind unsere stylischen Tennis-
socken, hochwertigen Caps und unsere farben-
frohen Tassen erhältlich. So können Sie auch ein 
Stück unserer Marke mit nach Hause nehmen. 

Erhältlich sind die Produkte 
im Werkstatt-Laden:

Socken:  9,50 Euro
Caps:   12,50 Euro
Tassen:  6,00 Euro

Werkstatt-Laden Öffnungszeiten

Montag bis Donnerstag:
9:00 bis 15:45 Uhr

Freitag:
9:00 bis 12:30 Uhr

Ort:
Alte Dorfstraße 4
29227 Celle

Weitere Produkte sind 
          schon in Planung!

Neues Merchandise der Lebenshilfe Celle
Nehmen Sie ein Stück unserer Marke nach Hause

Termine 2026
19. / 20.09.2026
Herbst- und Gewerbemarkt 
Groß Hehlen 
11:00 bis 18:00 Uhr  
Unser Fahrrad-Service ist vor Ort!

24.09.2026
S(ch)ichtwechsel 
Aktionstag für neue Perspektiven 

29.09.2026
Lebenshilfe Celle e. V. 
Mitgliederversammlung 

26.11.2026
D.I.S.C.O. – Das barrierefreie 
Tanzvergnügen
ab 18:00 Uhr 
CD-Kaserne

Werden Sie Lebenshelfer*in!
Jeder Tag entscheidet

Fördern und unterstützen Sie die Arbeit der 
Lebenshilfe Celle als Vereinsmitglied und 
gestalten Sie sie direkt mit. 

Mehr Informationen 
über den Mitglieds-
antrag erhalten Sie 
hier. Einfach den 
QR-Code scannen 
und informieren.

Mehr Aktuelles von 
der Lebenshilfe Celle

lebenshilfe-celle.de

lebenshilfe_celle

Lebenshilfe Celle gem. GmbH

Lebenshilfe Celle gGmbH
Alte Dorfstraße 4
29227 Celle
Tel.: 05141 997-0

Nimm dir 
was du heute 
brauchst :)
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Reichhaltiges
Frühstücks-

buffet

Wann
reservieren

Sie?

Frisches Obst
und Gemüse,
Joghurt ...

Rührei,
gekochte
Eier,

Speck ...

Erst Kaffee,
dann die Welt!

Für jeden
etwas dabei!

Hier einfach
scannen und
mehr erfahren!


